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Bekanntmachungen der Gemeinde 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Argenbühl, Wangen, Isny und Leutkirch: 
Sie erreichen ihren ärztlichen Notdienst von 
montags bis freitags ab 18 bis 8 Uhr des  
Folgetages und an Wochenenden und Feierta-
gen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
 

Notfallpraxis im Krankenhaus Wangen 
Ohne vorherige telefonische Anmeldung. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 
von 9-19 Uhr. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Im Landkreis Ravensburg kann ab sofort unter  
folgender Rufnummer der zahnärztliche  
Notdienst an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
erfragt werden:  

01805 / 911630 
 

Sonntagsdienst: 
Sozialstation-Catharina Argenbühl 

07566 / 9411560 
 

 

Baubeginn  
Radweg Ratzenried - Neumühle 

 

Die Firma Hebel wurde vom Landkreis beauf-
tragt, den Neubau des Radweges Ratzenried – 
Neumühle durchzuführen.  
Baubeginn war Mittwoch, der 21.09.2022.  
Je nach Witterung ist das geplante Bauende  
Ende Oktober 2022.  
Die Umleitung der Mountainbike-Strecke über 
die K8025 nach Rehmen ist ausgeschildert.  

 

Gemeindeverwaltung Argenbühl 
 

Gästeamt 

 

Badestelle Moorbad 

beendet Badesaison 

Mit dem Herbstbeginn endet nun die  
Badesaison der Badestelle Moorbad. Viele  
Besucherinnen und Besucher konnten in diesem 
Jahr wieder ohne Einschränkungen das Badever-
gnügen genießen. 
Vielen Dank für Ihren Besuch! 
 

Das Panoramabad in Eglofs ist ab dem 
20.09.2022 wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten 
finden Sie unter www.panoramabad-eglofs.de. 
 

 

Gästeamt 

 

Kunstwandertag in Argen-

bühl rund um Göttlishofen 

und Siggen 

DER Tag für Kunst, Kreativität und Natur 
Kunst im Einklang mit der Natur erlebbar  
machen.  
Ob zu Fuß oder mit dem Rad, am Sonntag, den 
02. Oktober öffnen von 10 bis 18 Uhr zum 
sechsten Mal einheimische Künstlerinnen und 
Kunsthandwerker ihre Werkstätten und Ateliers. 
Eine über 12 km lange, ausgeschilderte Wander- 
und Radroute führt durch die wunderschöne 
Landschaft entlang der Siggener Seen, bis  
Göttlishofen, Albris und Matzen. Das Erlebte 
kann bei köstlichen und musikalischen Einlagen 
reflektiert werden.  
Ab 12 Uhr sorgen die Landfrauen auf dem  
Siggener Dorfplatz sowie die Geschichtsfreunde 
Siggen am Vereinshaus mit herzhaften Speisen, 
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Getränken sowie Kaffee und Kuchen für das  
leibliche Wohl. Auch die Jugendfeuerwehr  
Argenbühl versorgt Sie im Hof des Feuerwehr-
hauses Göttlishofen mit einem Mittagstisch,  
Getränken, Kaffee und Kuchen und einem Kin-
derprogramm. Stärken können Sie sich auch im 
Besencafé in Albris von 10 bis 18 Uhr. 
Ganz besondere Klänge erleben Sie am  
Buchweiher. Viz Michael Kremietz spielt bei einer 
Klang-Performance unter dem Motto „Zen Klän-
ge Allgäu“, allerdings nur bei trockenem Wetter. 
Auch die musikalische Kunst kommt nicht zu 
kurz: an sechs Minikonzerten verteilt auf das 
gesamte Gebiet lässt die Band „Brekkie´s Inn“ 
mit ihren Instrumenten grenzenlosen Folk  
erklingen. Die Band gewann 2018 den deutschen 
Rock und Pop Preis in der Kategorie „bestes  
Album“. Im Vordergrund steht stets die Lust am 
Spiel.  
Veranstalter: Gemeinde Argenbühl zusammen 
mit den Künstlerinnen und Künstlern  
Weitere Informationen unter 
www.argenbuehl.de oder 07566 / 9402-10,  
Programmflyer im Gästeamt Argenbühl  
erhältlich. 
 

 

Gästeamt 

 

Entdeckungsreise in den 

Wald – der Wald geht in 

den Winterschlaf 

Eine spannende Entdeckungstour erwartet die 
Kinder bei einer Reise in den Herbstwald.  
Gemeinsam wird die Tier- und Pflanzenwelt  
kennengelernt und Spaßund spielerisch dazuge-
lernt. 
Zusammen mit Naturpädagogin Anke Fröhlich. 
Für Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jahren. 
Wann: Freitag, 07.10. um 14:30 Uhr 
Preis: 10 € pro Person 
Anmeldung bei Cordula Brack unter:  
Tel.: 07566 9459880 
 

 

Öffnungszeiten Postfiliale  
Eisenharz 

 

Montag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 09:30 – 11:30 Uhr 
 

Fremder Fischbesatz im  
Schlossweiher Siggen 

 

Am Schlossweiher Siggen wurden Goldfische 
bzw. Koi-Karpfen ausgesetzt.  
 

Das Aussetzen solcher Fische ist aufgrund der 
Verschleppungsgefahr von Krankheiten nicht 
zulässig. 
 

Insbesondere ist in dem Zusammenhang darauf 
hinzuweisen, dass Kois an der Koi Herpes Virus-
Infektion der Karpfen (KHV-I) erkranken können. 
Andere Gartenteichfischarten (z. B. Goldfische) 
können dieses Virus ohne selber zu erkranken 
ebenfalls aufnehmen und möglicherweise  
verschleppen. 
 

Die KHV-I ist eine anzeigepflichtige Tierseuche 
und unterliegt dem Fischseuchenrecht. Leider 
kommt es aber immer häufiger vor, dass, trotz 
eindeutiger Rechtslage, Fische in der freien  
Natur angetroffen werden, die offensichtlich 
ausgesetzt wurden.  
 

Das Aussetzen solcher Tiere kann verheerende 
Folgen für heimische Arten und die Ökosysteme 
haben. 
 

Bitte sehen Sie daher vom Aussetzen solcher 
Fische ab. 
 

 

Pachtfläche in Eisenharz 
 

Die Gemeinde Argenbühl verpachtet ab sofort in 
Eisenharz die Ausgleichsfläche des Baugebiets  
„Am Annabach“ mit ca. 1,5 ha. 
 

Es handelt sich um eine extensiv zu bewirtschaf-
tende Fläche, bevorzugt zur Beweidung mit 
Schafen. 
 

Mit verpachtet wird die auf dem Grundstück 
bestehende Hütte. 
 

Bei Interesse nehmen Sie bitte bis spätestens  
15. Oktober 2022 mit Herr Kaeß (Tel.: 07566 / 
9402-65; E-Mail: f.kaess@argenbuehl.de)  
Kontakt auf. 
 

Ein Lageplan kann im Rathaus in Eisenharz 
(Zimmer 17) eingesehen oder angefordert  
werden. 
 

http://www.argenbuehl.de/
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Pflegestützpunkt Leutkirch 
Der Pflegestützpunkt ist eine zentrale  
Beratungsstelle, in der sich Bürgerinnen und 
Bürger über die Möglichkeit von Pflege und  
deren Finanzierung sowie medizinische Versor-
gung und Sozialleistungen informieren können. 
Unsere Fachkräfte können Wegweiser für  
Lösungen sein. 
Die Beratung ist kostenfrei und erfolgt  
neutral, unabhängig und vertraulich. 
Wir sind häufig in Beratungsgesprächen. Sie 
können aber eine Nachricht auf dem  
Anrufbeantworter hinterlassen. Wir melden uns 
bei Ihnen. Beratung nach Terminvereinbarung. 
Ansprechpartnerin: Sabine Bracciale, 
s.bracciale@rv.de, 07561/9820 3501 
 

 

Kontaktdaten Wasserversorgung 
 

Rufnummer bei Störungen: 
0800 88 26 001 

 

Verwaltung und allgemeine Fragen:  
Florian Kaeß, Telefon: 07566/940265 
 

Technik und Leitungsnetz: 
Wassermeister Edgar Bühler,  
zu den Dienstzeiten: Tel.: 07566/940229 
 

 

 

 

Schauen Sie doch mal auf  

unserer Homepage vorbei. 

www.argenbuehl.de 
 

 

 

Gemeinde Argenbühl 

 
Landkreis Ravensburg 

Die Gemeinde Argenbühl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter im Bauhof (m/w/d) 

Ihre Aufgaben: 

• Grünpflege (Mäharbeiten, Gehölzschnitt, Baumpflegearbeiten) 
• Arbeiten im Zusammenhang mit der Unterhaltung der gemeindlichen Straßen, Wege sowie der 

öffentlichen Plätze 
• Winterdienst 
• Unterstützung der Hausmeister bei Unterhaltungsarbeiten an den gemeindlichen Gebäuden 

In Betracht kommen Bewerber/innen mit einer Ausbildung zum Maurer oder einer anderweitigen hand-
werklichen Ausbildung. Neben handwerklichem Geschick und Verständnis für die Einrichtungen der Ge-
meinde erwarten wir Einsatzfreude, Flexibilität und die Fähigkeit zum selbstständigen Handeln. 

Der Besitz der Führerscheinklasse B ist erforderlich. Die Führerscheinklasse CE wäre wünschenswert, kann 
jedoch nach individueller Vereinbarung bei der Gemeinde Argenbühl erworben werden. 

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem angenehmen Betriebskli-
ma sowie eine unbefristete Anstellung mit einer leistungsgerechten Bezahlung nach TVÖD. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 14.10.2022 an die Gemeinde Argenbühl, Hauptamt, Kirchstraße 9, 
88260 Argenbühl oder k.hengge@argenbuehl.de. 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen unser Bauamtsleiter Hans-Peter Hege (Tel. 07566/9402-34) und un-
sere Hauptamtsleiterin Katrin Hengge (Tel. 07566/9402-53) gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 

mailto:s.bracciale@rv.de
http://www.argenbuehl.de/
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Aus der Arbeit des Gemeinderats 

Bericht über die Sitzung des Gemeinderates vom 27.07.2022  

 

TOP 1. Protokoll der vorangegangenen Sitzung   

Es liegen keine Anmerkungen oder Änderungswünsche zum Protokoll der vergangenen Gemeinderatssitzung vor. 

 

TOP 2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung   

In nichtöffentlicher Sitzung am 29.06. und 27.07. wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
- Herr Thomas Zeh wurde zum neuen Mitarbeiter im Bauamt gewählt 
- Herr Thoms Utz wurde zum Klimaschutzmanager gewählt 

 

TOP 3. Baugesuche  

Zu nachfolgendem Bauantrag hat der Gemeinderat sein Einvernehmen erteilt: 

a. Bauvoranfrage: Neubau Doppel-Carport auf den Grundstücken Bauhofweg 13 und Bauhofweg 11 (Flst. 
549/6 und 549/3 der Gemarkung Ratzenried) 

c. Nutzung der Ferienwohnung zu Wohnzwecken, sowie Einbau eines Arbeitszimmers mit WC im EG und 
Einbau von 2 weiteren Schlafzimmern im OG auf dem Grundstück Sechshöf 1/1 (Flst. 457/0 der Gemar-
kung Ratzenried) 

d. Neubau einer Doppelgarage und Überdachung Eingangsbereich auf dem Grundstück Am Kirchberg 6 
(Flst. 24/1 der Gemarkung Siggen) 

e. Einrichtung einer Heilpraktikerpraxis in bestehender Massagepraxis mit Kosmetikstudio auf dem Grund-
stück Strickers Höhe 18 (Flst. 41/11 Flur 0 der Gemarkung Eglofs) 

f. Neubau Doppelgarage auf dem Grundstück Schnaidt 9 (Flst. 131/4 Flur 4 der Gemarkung Eglofs) 

 

TOP 4. Breitbandversorgung - Vorstellung der Markterkundung zum Graue Flecken Ausbau   

Mit der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundes-
republik Deutschland vom 26.04.2021“ (Graue Flecken Förderung Bund) und der „VwV Gigabitmitfinanzierung 
vom 10.09.2021 (KOFI-Land) wurde die Förderung der Grauen Flecken durch den Bund und das Land BW möglich. 
Als unterversorgt im Sinne der o.a. Richtlinie und somit förderfähig gelten alle Anschlüsse mit einer Downloadrate 
von unter 100 MBit/s = Graue Flecken. 
Voraussetzung für eine Förderung ist neben der Unterversorgung auch die Feststellung des Marktversagens. 
Marktversagen besteht dann, wenn kein privatwirtschaftlicher Anbieter die unterversorgten Gebiete innerhalb der 
nächsten 3 Jahre durch einen eigenwirtschaftlichen Ausbau erschließen will. 
Zur Feststellung dieser beiden Kriterien ist ein Markterkundungsverfahren notwendig. 
Die Gesamtförderquote liegt wie beim WFP auch bei diesem Programm bei 90 % (50% Bund, 40% Land, abzüglich 
der Pachteinnahmen aus dem Fördergegenstand).  
Somit liegt der Eigenanteil der Kommunen bei einem geförderten Ausbau mit dem ZVB RV (Zweckverband Breit-
band Ravensburg) bei 10 % der förderfähigen Kosten.   
Eine Antragstellung im o.a. Förderprogramm ist nach momentanem Kenntnisstand möglich bis zum 31.12.2022. 
 
Sachstand 

a) Ausbau durch die Kommunen in Zusammenarbeit mit dem ZVB RV 

Der ZVB RV hat einen Antrag auf Beratungsleistungen gestellt und bewilligt bekommen in Höhe von 200.000,- 
Euro, um die erforderlichen Beratungsleistungen für alle Verbandskommunen durchzuführen. 
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Die Leistungen wurden ausgeschrieben und den Zuschlag erhielt das Büro Breitberatung Baden-Württemberg aus 
Frankenthal.  
 
Die Leistungen enthalten die  

• Durchführung des Markterkundungsverfahrens 
• Auswertung des Markterkundungsverfahrens 
• Ausarbeitung eines Ausbaukonzeptes inklusive Kostenschätzung für die Graue Flecken pro Gemeinde 
• Ausarbeitung der erforderlichen Unterlagen für die Antragstellung für den Ausbau der Grauen Flecken 

Die Leistungen sind abgeschlossen bis zur Antragstellung. Voraussetzung für eine Antragstellung durch den ZVB 
RV ist die Zustimmung der Kommunen, den Ausbau im Rahmen des Grauen-Flecken-Förderprogramms in Zusam-
menarbeit mit dem ZVB RV durchzuführen. 
Das Ausbaukonzept und die zugehörige Kostenschätzung werden durch den ZVB RV in der Sitzung vorgestellt. 
 

b) Ausbau durch einen privaten Akteur 

Im Zuge der Markterkundungsverfahrens 2022 hat eine private Firma einen Eigenausbau für 18 Gemeinden des 
Zweckverbands angekündigt.  
Eine derartige Ausbauankündigung muss mit einer Verbindlichkeitserklärung sowie einem Zeit- und Meilenstein-
plan für den gesamten gemeldeten Netzausbau bis hin zur Inbetriebnahme des gesamten gemeldeten Netzes 
bzw. bis zum Ablauf des Dreijahreszeitraums rechtlich verbindlich bestätigt werden. 
Diese Unterlagen wurden mehrfach vom ZVB RV angefordert, aber bis zur Einreichungsfrist am 10.08.2022 sowie 
auch zu einer gesetzten Nachfrist bis zum 24.08.2022 nicht geliefert. 
Somit steht rein formal einem geförderten Ausbau nichts mehr im Wege. Dies wurde auch von der PWC als Pro-
jektträger des Bundes so bestätigt. 
Des Weiteren hat die Firma in Ihren Ausbauabsichten bis dato die bereits in Umsetzung befindlichen Projekte des 
ZVB RV im Rahmen des Weiße-Flecken-Programms nicht berücksichtigt. Dies wurde auch vom ZVB RV an diese 
Firma kommuniziert, d.h. es bleibt abzuwarten, ob unter Berücksichtigung dieser Projekte die Wirtschaftlichkeit für 
einen eigenwirtschaftlichen Ausbau durch die UGG noch gegeben ist und die Ausbauabsicht somit bestehen 
bleibt. 
 

c) Ausbau durch die OEW Breitband GmbH 

Die OEW Breitband GmbH bietet den Kommunen ebenfalls den Ausbau der Grauen Flecken unter Beanspruchung 
der Fördermittel an. In diesem Fall übernimmt die OEW Breitband GmbH den geförderten Ausbau. Das entstan-
dene Netz wäre in diesem Fall im Eigentum der OEW Breitband GmbH und auch die Pachterträge daraus würden 
an die OEW Breitband GmbH gehen. Der Vorteil dieser Variante wäre die Einsparung der erforderlichen Eigenmit-
tel der Kommunen. Die erforderliche Zuarbeit der Kommunen während der Bauphase würde dagegen nicht entfal-
len. 
Die OEW Breitband GmbH erhält die Ergebnisse der Markterkundung und die Ausbaukonzeptionen vom ZVB RV. 
 
Ansicht des ZVB RV 

Die Fördermittel für das Graue Flecken Programm sind begrenzt. Der ZVB RV empfiehlt daher eine frühestmögli-
che Antragstellung zur Sicherung der Fördermittel. 
Grundsätzlich betrachtet der ZVB RV die bisher gefördert entstandene Netzstruktur als wertvollen und zukunfts-
trächtigen Teil der kommunalen Infrastruktur. Die Netze sind langlebig und wertstabil. 
Daher empfiehlt der ZVB RV grundsätzlich den anstehenden weiteren Ausbau im Grauen-Fleckenprogramm unter 
kommunaler Führung in Zusammenarbeit mit dem ZVB RV.  
Für Kommunen, welche bisher noch über keine Breitbandinfrastruktur verfügen oder Kommunen, welche die fi-
nanziellen und personellen Belastungen für einen Ausbau unter kommunaler Trägerschaft nicht leisten können 
oder wollen, kann auch ein Ausbau in Kooperation mit der OEW Breitband GmbH oder der privaten Firma durch-
aus sinnvoll sein, um eine leistungsfähige Breitbandversorgung für die Bürger und Unternehmer der Kommune zu 
erreichen.  
Zur OEW Breitband GmbH: 
Problematisch ist hierbei die Tatsache, dass die OEW Breitband GmbH hierfür zum Teil bereits gebaute Infrastruk-
tur im Eigentum der Kommunen nutzen wird bzw. nutzen werden muss. Die Abgrenzung des Eigentums, der evtl. 
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erforderlichen Vorleistungsprodukte, Pachterträge für die betroffenen Netzbereiche und erforderliche vertragliche 
Regelung für dieses Ausbauszenario sind im Moment noch offen und ungeklärt.  
Zur privaten Firma: 
In diesem Falle wird jedoch dringend empfohlen, trotzdem einen Förderantrag im Rahmen der Grauen Fleckenför-
derung zu stellen, da bisher keine verbindliche Ausbauzusage seitens dieser Firma vorliegt. 
Sollte dieser Weg dennoch eingeschlagen werden, bittet der ZVB RV dringend um Abstimmung, bevor eine Aus-
bauvereinbarung zwischen dieser Firma und einer Kommune geschlossen wird, um förderrechtliche, finanzielle 
und netztechnische Probleme zu vermeiden. 
 
Ansicht der Verwaltung der Gemeinde: 

In den vergangenen Jahren wurde in verlässlicher und vertrauensvoller Zusammenarbeit mit dem Zweckverband 
Breitband im Landkreis Ravensburg das Breitbandnetz in Argenbühl aufgebaut. Sowohl die Backbone-Trasse von 
Au bis Aschen als auch die bereits beschlossenen Ausbaubereiche Gewerbegebiete, Schulen und Weiße Flecken 
werden im Eigentum der Gemeinde Argenbühl stehen. Daher ist es trotz finanzieller Belastung durch den Eigenan-
teil in Höhe von 10 % empfehlenswert, auch den Graue-Flecken-Ausbau in Zusammenarbeit mit dem Zweckver-
band Breitband zu realisieren und so ein Gesamtnetz zu erhalten, das komplett in unserem Eigentum stehen wird. 
 
Beratung: 
Bürgermeister Roland Sauter begrüßt Herrn Flock vom Zweckverband Breitband. Er informiert, dass der erste Teil 
des im Zuge des Backbone-Baus realisierten Glasfasernetzes von Au bis Eisenharz vom Netzbetreiber aktuell in 
Betrieb genommen wurde und für die entsprechenden Hauseigentümer nun die Möglichkeit besteht, Verträge ab-
zuschließen und die Möglichkeiten eines Breitbandanschlusses zu nutzen. 
 
Herr Flock stellt das Graue Flecken Programm für Argenbühl anhand einer Powerpointpräsentation (Anlage 1) vor. 

Die Kostenschätzung beläuft sich auf rund 19 Mio. €, der Eigenanteil der Gemeinde auf 2,7 Mio. €. Auf 
der anderen Seite erhält die Gemeinde für das Netz dann Pachteinnahmen.  
 
Die Gemeinderäte diskutieren über die verschiedenen Varianten der Zusammenarbeit zum Graue Flecken Ausbau 
und wägen die Argumente gegeneinander ab. 
Bürgermeister Roland Sauter zieht das Fazit, dass die Angelegenheit im ersten Schritt eine Liquiditätsfrage darstellt. 
Wenn man die 2,7 Mio. € aber den Pachteinnahmen gegenüberstellt, die 20-30 Jahre laufen, zuzüglich Verzinsung, 

rechnet sich das am Ende in jedem Fall. Außerdem gehört dann der Gemeinde das gesamte Netz, einschließ-
lich der bereits im Zuge des Weiße-Flecken-Ausbaus bzw. Backbone-Baus gebauten Teile. 
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  
1. Die Vorstellung der Ausbaukonzeption inkl. Kostenschätzung wird zur Kenntnis genommen. 
2. Der ZVB RV wird beauftragt einen entsprechenden Förderantrag beim Bund sowie den zugehörigen Förder-

antrag beim Land zu stellen. 
3. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden nach der Bewilligung durch die Zuwendungsgeber bereitgestellt. 

 

TOP 5. Flüchtlingsunterbringung in Argenbühl   

 
Das Landratsamt Ravensburg hat am 01.09.2022 alle Gemeinden im Landkreis darüber informiert, dass die Migra-
tionslage in Baden-Württemberg in besorgniserregender Weise eskaliert. Innerhalb weniger Wochen hat sich der 
Zugang von Geflüchteten aus der Ukraine mehr als verdoppelt. Die täglichen Zugänge nach Baden-Württemberg 
von Menschen aus der Ukraine lagen in der Kalenderwoche 27 bei 113, in der Kalenderwoche 33 bei 233 und in 
der Kalenderwoche 34 bereits bei ca. 300 Personen. 
Die Erstaufnahmeeinrichtungen des Landes sind bereits jetzt und somit Wochen vor der erfahrungsgemäß zu-
gangsstarken Herbstsaison an ihre Belastungsgrenze gelangt. 
Aus diesem Grund wurden die Landkreise darüber in Kenntnis gesetzt, dass Geflüchtete aus der Ukraine ab sofort 
nach wenigen Stunden in der Erstaufnahme und ohne vorherige Registrierung direkt auf die Stadt- und Land-
kreise verteilt werden.  
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Laut einer Prognose des Landratsamtes Ravensburg muss sich der Landkreis Ravensburg darauf einstellen ca. 100 
ukrainische Flüchtlinge pro Woche aufzunehmen. 
Für die Unterbringung der hohen Zahlen an ukrainischen Flüchtlingen müssen daher zügig Behelfsunterkünfte mit 
großer Kapazität und guter Infrastruktur gefunden und eingerichtet werden. Die Unterkünfte werden im Rahmen 
der vorläufigen Unterbringung vom Landkreis Ravensburg eingerichtet. 
Aufgrund dieser Situation wurden alle Gemeinde aufgefordert, eine Halle für die Unterbringung zur Verfügung zu 
stellen. Derzeit ist davon auszugehen, dass in der Gemeinde Argenbühl bis Mitte/Ende Oktober 2022 ukrainische 
Flüchtlinge in einer Halle untergebracht werden. 
In Argenbühl stehen vier kommunale Turnhallen. Unter Berücksichtigung der Aspekte 

- Anbindung an den ÖPNV 
- Betroffene Nutzer (Vereine, Schulen) 
- Nachbarschaften (etwaige Konflikte Schulbetrieb) 
- Zustand der Halle 

ist aus Sicht der Verwaltung die Turnhalle in Eisenharz für die Unterbringung von Flüchtlingen zu priorisieren. Der-
zeit werden Gespräche mit den verschiedenen Nutzern aller Turnhallen geführt, damit geklärt werden kann, wie 
der Betrieb der anderen Turnhallen gestaltet werden kann, damit die Belastungen und Einschränkungen über die 
Nutzer aller Hallen verteilt werden können bzw. wie Ersatzangebote geschafft werden können. 
 
Beratung: 
Bürgermeister Roland Sauer berichtet über die Ukrainekrise und Lage in Baden-Württemberg und stellt die aktuelle 
Flüchtlingsunterbringung im Landkreis Ravensburg vor. 
Am 13.09.2022 fand die Begehung der Turnhalle Eisenharz mit Vertretern des Landratsamtes Ravensburg statt. Die 
Halle ist grundsätzlich für die Unterbringung geeignet. 
 
Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob die Flüchtlingskinder dann auch gleich in die Schule integriert werden. 
Bürgermeister Roland Sauter teilt mit, dass dies gar nicht möglich wäre, weil die Schulen in Eisenharz und Eglofs gar 
keine Kapazität mehr haben. Er ist der Meinung, dass selbst bei vorhandener Kapazität eine Eingliederung in die 
Schule nicht zielführend und ein normaler Unterricht nicht möglich wäre. Hier muss eher geschaut werden, inwiefern 
VKL-Klassen oder ähnliche Angebote geschaffen werden können. Aber das sind Themen über die man sich in einem 
zweiten Schritt Gedanken machen muss. Mit der Halle wird erstmal die Unterkunft bereitgestellt, weitere wichtige 
Themen sind Essen, medizinische Versorgung, entsprechendes Personal in der Unterkunft etc. 
 
Zur Frage nach der Dauer teilt Bürgermeister Roland Sauter mit, dass diese leider niemand beantworten kann. Er 
macht sich insbesondere auch Gedanken über die Anschlussunterbringung. In der vorläufigen Unterbringung ist 
der Landkreis zuständig, wenn die Flüchtlinge in die Anschlussunterbringung kommen, liegen sie in der Zuständig-
keit der Gemeinde. Es ist nicht so aus, dass alle Flüchtlinge aus der Halle Eisenharz hinterher in die Anschlussunter-
bringung der Gemeinde Argenbühl kommen. Das Landratsamt erstellt derzeit eine Prognose, wie viele Flüchtlinge 
anschließend in Anschlussunterbringungen untergebracht werden müssen, damit entsprechend Kapazitäten einge-
plant oder geschaffen werden können. 
 
Auf die Frage, ob anstatt der Halle auch mehrere kleine Räume und Säle gefüllt werden könnten, erklärt  
Bürgermeister Roland Sauter, dass aufgrund des großen Organisationsaufwands das Landratsamt, verständlicher-
weise, eine gesammelte Unterkunft fordert. 
 
Ein Gemeinderat erkundigt sich auf die Bevölkerung mögliche Aufgaben im Bereich Organisation, Betreuung und 
Sicherheit zukommen. 
Bürgermeister Roland Sauter teilt mit, dass die Betreuung komplett beim Landkreis liegt. Es ist aber zu erwarten, 
dass 100 Flüchtlinge Auswirkungen auf das Dorf haben. Es werden mehr Personen unterwegs sein, die Flüchtlinge 
werden im Laden einkaufen, der Busverkehr wird stärker frequentiert und die Spielplatznutzung wird auch zuneh-
men. Aber formal liegen die Aufgaben beim Landkreis. Bürgermeister Roland Sauter hofft aufgrund der sozialen 
Struktur der ukrainischen Flüchtlinge auf einen konfliktarmen Verlauf.  
Katrin Hengge ergänzt, dass der Landkreis Security-Personal für die Unterkunft miteinplant. 
 



Seite 5 von 9 

 

Ein Gemeinderat betont, dass die Behelfsunterkunft eine große Belastung für die betroffenen Vereine darstellt. 
Durch die Corona-Zwangspause war man froh, endlich wieder mit den Trainings starten zu können. Umso mehr 
appelliert er an die Solidarität der anderen Vereine in den anderen Dörfern und bittet darum, die Hallenkapazität 
solidarisch gleich zu verteilen. 
Bürgermeister Roland Sauter stimmt zu. In den bereits erfolgten Gesprächen mit den Vereinen konnte er eine sehr 
solidarische Einstellung wahrnehmen. 
 
Beschluss: 
Mit 1 Enthaltung ergeht folgender Beschluss:  
Der Gemeinderat beschließt, die Turnhalle in Eisenharz für die Unterbringung von Flüchtlingen als Behelfsunter-
kunft des Landkreises Ravensburg zur Verfügung zu stellen. 

 

TOP 6. Wärmeversorgung kommunaler Liegenschaften - Einsparmöglichkeiten Gas   

In der Sitzung am 27.07.2022 wurde der Gemeinderat über die Gas-Versorgungslage informiert und die Verwaltung 
wurde beauftragt, die vorgestellten Einsparmaßnahmen nach Stufe 1 ab sofort umzusetzen bzw. mit den Förder-
vereinen Dorfgemeinschaftshaus Sonne und Dorfstadel Eglofs Gespräche zu führen.  
Die Stufe 1 beinhaltet im Wesentlichen die Abschaltung der Gasheizung in den Schulen, Turnhallen, im Rathaus 
Eisenharz und im Rathaus Eglofs bis zum Beginn der Heizperiode (Warmwasserbereitung). Darüber hinaus wurde 
bezüglich der Gasheizungen im Dorfgemeinschaftshaus Sonne und im Dorfstadel Eglofs Kontakt mit den beiden 
Vereinen aufgenommen und Gespräche über Einsparmöglichkeiten geführt. 
In der Zwischenzeit ist am 01.09.2022 die Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über kurzfristig wirk-
same Maßnahmen (Kurzfristenenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung – EnSikuMaV) in Kraft getre-
ten. 
Aufgrund dieser Verordnung muss die Gemeinde Argenbühl u. a. folgende Maßnahmen umsetzen: 

• Verbot der Beheizung von Gemeinschaftsflächen (z. B. Treppenhäuser, Flure, Eingangshallen Lager- oder 
Technikräume) in öffentlichen Nichtwohngebäuden, die nicht dem Aufenthalt von Personen dienen. 
Nicht erfasst sind Toiletten, Duschen, Teeküchen und Umkleideräume, Pausenräume, Vortragssäle, Konfe-
renzräume und Warteräume. 
Vom Verbot ausgenommen sind u. a. Schulen und Kindertagesstätten. 

• Höchstwerte für die Lufttemperatur in Arbeitsräumen in öffentlichen Nichtwohngebäuden: 
o für körperlich leichte und überwiegend sitzende Tätigkeit 19 °C 
o für körperlich leite Tätigkeit überwiegend im Stehen und Gehen 18 °C 
o für mittelschwere und überwiegend sitzende Tätigkeit 18 °C 
o für mittelschwere Tätigkeit überwiegend im Stehen und Gehen 16 °C 
o für körperlich schwere Tätigkeit 12 °C. 

Keine Höchstwerte für Schulen und Kindertagesstätten. 
• Pflicht zum Abschalten von dezentralen Trinkwassererwärmungsanlagen (z. B. Durchlauferhitzer oder de-

zentrale Warmwasserspeicher) in öffentlichen Nichtwohngebäuden, wenn deren Betrieb überwiegend 
zum Händewaschen vorgesehen ist. 

• Pflicht zur Beschränkung der Warmwassertemperatur in zentralen Trinkwassererwärmungsanlagen auf das 
Niveau zur Vermeidung des Gesundheitsrisikos durch Legionellen in der Trinkwasserinstallation. 

• Untersagung der Beleuchtung von Gebäuden und Baudenkmälern von außen mit Ausnahme von Sicher-
heits- und Notbeleuchtung. 

• Keine Untersagung der Beleuchtung, wenn dies zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit oder zur 
Abwehr anderer Gefahren erforderlich ist und kein adäquater Maßnahmensatz möglich ist. 

 
Unabhängig von dieser Regelung wurden die Kommunen auch weiterhin dazu angehalten ergänzende Einspar-
möglichkeiten zu prüfen und umzusetzen. 
Die Verwaltung wird in der Sitzung die ergänzenden Einsparmöglichkeiten vorstellen. 
Sollte es zu einer Gasmangellage kommen, wird der Bund analog der EnSikuMaV weitergehende Regelungen tref-
fen. 
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Beratung: 
Bürgermeister Roland Sauter führt kurz in das Thema ein und Kämmerin Sarah Schmidberger stellt die Einsparmög-
lichkeiten vor. 
Bürgermeister Roland Sauter teilt mit, dass in der Bürgermeistertagung des Landkreises vereinbart wurde, dass die 
verschiedenen Einsparmaßnahmen in den Kommunen gesammelt und gemeinsam abgestimmt werden. Erstrebens-
wert ist ein ähnliches Vorgehen in allen Kommunen, auch unter dem Gesichtspunkt der Akzeptanz. 
 

• Einsparung Gas 

Sarah Schmidberger stellt die konkreten Einsparmaßnahmen im Gasverbrauch für die Gemeinde Argenbühl anhand 
einer Powerpointpräsentation (Anlage 1) aus. Die Maßnahmen unterscheiden sich in die gesetzlich vorgeschriebe-
nen und freiwilligen weitergehenden Einsparmöglichkeiten. 
Zu den weitergehenden Gas-Einsparmaßnahmen schlägt die Verwaltung folgende Möglichkeiten vor: 

• Kalte Duschen in Turnhallen Christazhofen, Eisenharz und Ratzenried 

• Beheizung der Turnhalle auf 15°C in Christazhofen, Eisenharz und Ratzenried 

• Frostfreie Räumlichkeiten im Rathaus Eglofs und Rathaus und Vereinshaus Ratzenried (außer bewohnte 
Wohnungen in RAT) 

Das Gremium ist sich uneins über die 15°C Regelung, einige sind der Meinung, dass die Temperatur für einen Groß-
teil der Sportangebote nicht ausreicht und die Verletzungsgefahr zu hoch sei. Zudem wird die Relevanz der Ein-
sparhöhe in Frage gestellt. 

Bürgermeister Roland Sauter teilt mit, dass keine Zahlen vorliegen, ist sich aber sicher, dass die Einsparungen nicht 
unerheblich sind. Er macht klar, dass die Gemeinde alle Möglichkeiten, bei denen sie einsparen kann, betrachten 
muss und am Ende bleibe nicht viel übrig. 
 
Auf die Nachfrage wie „frostfreie Räumlichkeiten“ definiert werden, erklärt Bürgermeister Roland Sauter, dass die 
Gebäude nur noch in dem Maß beheizt werden, so dass keine Schäden entstehen können.  
 
Ein Gemeinderat erkundigt sich weiter, wie die Überzeugungsarbeit im Rathaus bzw. der Verwaltungsmitarbeiten-
den abgelaufen ist. 
Bürgermeister Roland Sauter teilt mit, dass das Energieteam eine Dienstanweisung erstellt hat. Das Energieteam 
besteht jeweils aus einem Mitarbeiter von jedem Amt. Zusätzlich hat die Amtsleiter die geplanten Maßnahmen in 
den Ämtern kommuniziert. Bei der Erstellung der Dienstanweisung wurde geachtet, dass sie in leichter Sprache, für 
alle verständlich und nachvollziehbar formuliert wurde. Sobald die Umsetzung konkret wird, ist eine Information 
der Mitarbeiter durch den Klimamanager geplant.  
 
Ein Gemeinderat betont die Wichtigkeit, die Arbeit der Feuerwehr aufrechtzuerhalten und bittet um Berücksichti-
gung bei Ausweichräumlichkeiten. 
 
Bürgermeister Roland Sauter zieht das Fazit, dass die kalten Duschen nicht zur Diskussion stehen. Bezüglich der 
15°C in den Turnhallen schlägt er vor, nach Vorliegen der vorübergehenden Neuordnung der Hallennutzung auf-
grund der Flüchtlingsbelegung der Halle Eisenharz, die Beheizung noch einmal zu prüfen.  
Das Gremium stimmt zu, die Ergänzung wird in den Beschluss mitaufgenommen. 
 

• Thema Strom 

Sarah Schmidberger führt die Präsentation zur aktuellen Situation der Stromversorgung der Gemeinde Argenbühl 
weiter. 
Betriebselektriker Sascha Adam stellt die konkreten Einsparmaßnahmen im Bereich Strom vor. Größtes Einsparpo-
tential bietet die Beleuchtung der öffentlichen Gebäude in Argenbühl. In den Sommerferien wurden bereits einige 
Gebäuden die Leuchtstofflampen durch LED Röhren ersetzt. Stand jetzt, können nach Schätzungen 26.939 kw/h im 
Jahr eingespart und damit (gerechnet mit den bisherigen Preisen) über 6.000€ Kosten gespart werden. Natürlich 
wurde die LED Röhren erst einmal angeschafft. Sascha Adam rechnet aber damit, dass sich die Investitionskosten in 
4 bis 5 Jahren amortisiert haben. Zur Lebensdauer von den LED Röhren, teilt er mit, dass diese durchschnittlich 30 
Jahre halten.  
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Beim Thema Straßenbeleuchtung stimmt das Gremium dem Vorschlag, die Straßenbeleuchtung von Sonntag bis 
Donnerstag bereits um 23 Uhr (statt wie bisher 0:30 Uhr) abzuschalten zu. Außerdem wird angeregt die Straßenbe-
leuchtung auch morgens später anzuschalten. Man einigt sich auf 5.30 Uhr. 
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  
1. Die aktuellen und künftigen Vorgaben der EnSikuMaV werden zum jeweilig vorgegebenen Zeitpunkt von der 

Verwaltung umgesetzt. 

2. Zum 1. Oktober 2022 werden folgende Maßnahmen umgesetzt: 

�‡ Kalte Duschen in den Turnhallen Christazhofen, Eisenharz und Ratzenried 

�‡ Beheizung grundsätzlich auf 15°C in den Turnhallen und Nebenräumen Christazhofen, Eisenharz und Rat-
zenried. Nach Vorliegen der vorübergehenden Neuordnung der Hallennutzung aufgrund der Flüchtlings-
belegung der Halle Eisenharz, wird dieser Einsparvorschlag im Gemeinderat nochmals geprüft. 

�‡ Heizung im Minimalbetrieb (frostfrei) im Rathaus Eglofs und im Rathaus/Vereinshaus Ratzenried jeweils 
inklusive Vereinsnutzung. Wohnnutzung bleibt ausgenommen. 

3. Die Einsparmaßnahmen erfolgen vorbehaltlich einer Belegung durch Flüchtlinge (insbesondere Turnhalle Eisen-
harz) und anderslautenden Gesetzesvorgaben (beispielsweise zu Corona oder Schulnutzung). 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, mit weiteren Nutzern und Vereinen zusätzliche Gaseinsparungen zu prüfen. 

 

TOP 7. Kindergärten - Fortführung pädagogische Leitungsfreistellung  

 
Bei der pädagogischen Leitungsfreistellung handelt es sich um Arbeitszeit, die den Kindergartenleitungen zu pä-
dagogischer Vor- und Nacharbeit zur Verfügung steht und nicht für die Betreuung verwendet wird. Bereits seit 
einigen Jahren ist es üblich und vom Landesverband empfohlen, Leitungsfreistellungszeit zu gewähren. Gerade 
aufgrund des akuten Personalmangels in den Kindergärten ist ohne einen gewissen Freistellungsumfang kaum 
mehr eine Stelle zu besetzen. 
Die Gemeinde Argenbühl hat daher bereits im Jahr 2016 gewisse Anteile auf freiwilliger Basis gewährt. Mit Inkraft-
treten des Gute-KiTa-Gesetzes zum 01.01.2019 wurden vom Bund insgesamt 5,5 Mrd. Euro für die Weiterentwick-
lung der Qualität in der Kindertagesbetreuung und zur Entlastung der Eltern bei den Gebühren zur Verfügung ge-
stellt. Diese Mitfinanzierung des Bundes läuft zum 31.12.2022 aus. 
Seitens des Bundes gibt es nun eine Fortsetzungsfinanzierung im Rahmen des sog. KiTa-Qualitätsgesetz. In die-
sem Maßnahmenpaket stehen insgesamt 4 Mrd. Euro für die nächsten beiden Jahre zur Verfügung. Die geförder-
ten Handlungsfelder ähneln den bisherigen, jedoch sollen dieses Mal Bundesmittel nicht mehr zur Entlastung von 
Elternbeiträgen eingesetzt werden. 
Zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Sitzungsvorlage gab es noch keine Hinweise, wie das Land Baden-Württem-
berg die Mittelverteilung vorsieht. Es ist somit noch unklar, in welcher Höhe wieder Gelder für die pädagogische 
Leitungsfreistellung zur Verfügung stehen. Eine Förderung in ähnlicher Höhe ist aber sehr wahrscheinlich. 
Das katholische Verwaltungszentrum kam in den letzten Wochen bereits auf die Gemeinde mit der Bitte zu, einer 
Fortsetzung der Freistellungsstunden zuzustimmen.  
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  
Der Fortführung der pädagogischen Leitungsfreistellung wird in bisherigem Umfang zugestimmt. Eine mögliche 
Förderung durch Bund und Land wird gegengerechnet. Die Zustimmung ist analog zur bundesgesetzlichen Rege-
lung auf zwei Jahre bis zum 31.12.2024 begrenzt. 

 

TOP 8. Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - ELR 2023 

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz hat das Jahresprogramm 2023 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. 
Gemeinden haben nun die Möglichkeit bis zum 30.09.2022 über das Landratsamt Ravensburg entsprechende Auf-
nahmeanträge zu stellen. Projektträger können neben Kommunen zum Beispiel auch Vereine, Unternehmen und 
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Privatpersonen sein. Für diese Bestand bis zum 31.08.2022 die Möglichkeit, Anträge bei der Gemeinde einzu-
reichen. Entsprechende Hinweise wurden im Amtsblatt veröffentlicht. 
Folgende Zuschussanträge wurden bei der Gemeinde fristgerecht eingereicht:  

�‡ Neubau eines Bürgertreffs/ einer Begegnungsstätte als Gemeinschaftseinrichtung in Ratzenried 
�‡ Renovierung und Modernisierung der Dorfgaststätte in Enkenhofen 
�‡ Einbau einer Wohnung für Familienangehörige in bestehenden Dachgeschoss Sanierung/Erneuerung der 

bestehenden Dachkonstruktion in Unterhalden 
�‡ Abbruch Bauhof Göttlishofen 

 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  
Der Gemeinderat spricht sich im Rahmen des Förderprogramms ELR 2023 für die Einreichung eines Aufnahmean-
trags aus. Die Priorisierung wird wie folgt festgelegt: 

1. Innenentwicklung/Gemeinwohlorientierte Projekte 
2. Arbeiten 
3. Verbesserung Wohnumfeldmaßnahme 
4. Wohnen 

 

TOP 9. Bekanntgaben und Verschiedenes  

a) Vergabe Auftrag Fotovoltaikanlage Kläranlage Bliderazhofen 

Sascha Adam stellt den Sachstand zu den Fotovoltaikanlagen auf dem Rathaus, der Kläranlage Bliderazhofen und 
Kläranlage Eglofstal vor. Die Firma Merath hat jetzt außerhalb der Ausschreibung ein Angebot für die Kläranlage 
Bliderazhofen gemacht. Für die anderen Projekte werden noch Angebote ausgearbeitet. Das Angebot beläuft sich 
�D�X�I���.�R�V�W�H�Q���L���+���Y�������������������½�����(�U���P�H�U�N�W���D�Q�����G�D�V�V���H�V���]�X���P�|�J�O�L�F�K�H�Q���0�H�K�U�N�R�V�W�H�Q���G�X�U�F�K���H�L�Q�H���$�Q�S�D�V�V�X�Q�J���G�H�U���0�Rdulpreise 
oder eine Erneuerung der Zähleranlage kommen kann. 
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  

1. Der Auftrag zur Errichtung einer PV-Anlage mit 25,92 KwP auf dem Dach der Kläranlage Bliderazhofen 
wird an die Firma Baumontage Merath �D�X�V���$�U�J�H�Q�E�•�K�O���]�X���H�L�Q�H�P���$�Q�J�H�E�R�W�V�S�U�H�L�V���Y�R�Q�����������������½���Q�H�W�W�R���Y�H�U�J�H��
ben. 

2. Möglichen Mehrkosten durch eine Anpassung der Modulpreise oder einer Erneuerung der Zähleranlage 
wird zugestimmt. 
 

b) Car-Sharing 

Sascha Adam stellt den Sachverhalt zum Angebot für ein Car-Sharing Netz im Westallgäu vor. 
Firma deer-Mobility baut ein Car Sharing Netz im Westallgäu auf. Es wird eine Ladesäule mit zwei Ladepunkten 
(einer reserviert für Car-Sharing Fahrzeug) zur Verfügung gestellt. Für jede Ladesäule ist ein Car-Sharing Fahrzeug 
vorgesehen. Beteiligte Gemeinden sind Amtzell, Leutkirch, Isny, Wangen, Achberg, Kißlegg, Argenbühl.  Derr von 
der Car-Sharing-Fiorma favorisierte Standort ist in Eisenharz auf dem Parkplatz an der Carl-Wunderlich Halle ne-
ben dem Trafohäuschen. 
Zur Frage nach der zeitlichen Perspektive erklärt Bürgermeister Roland Sauter, dass es im Frühjahr 2023 realisiert 
werden könnte.  
 

c) Neubau Kindergarten Eisenharz �² Vergabe 
Für den Neubau Kindergarten Eisenharz standen für Ende Juli 2022 weitere Ausschreibungen an. Aufgrund des 
Umstands, dass die Submissionen sowie die erforderlichen Auftragsvergaben aus terminlichen Gründen in die sit-
zungsfreie Zeit fielen, wurde in der Sitzung am 27.07.2022 die Verwaltung bevollmächtigt die Aufträge für die in 
der Sitzungsvorlage genannten Gewerke auf der Grundlage des geprüften Submissionsergebnisses bzw. des 
Vergabevorschlags des ausführenden Planers zu erteilen.  
Folgende Aufträge wurden auf der Grundlage dieses Beschlusses vergeben: Maler und Lackierarbeiten, Bodenbe-
lagsarbeiten und Fliesenarbeiten. 

Die Ausschreibung für den ersten Teil der Außenanlagenarbeiten wird aufgehoben. 
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d) Grundschule Christazhofen-Ratzenried �² Konrektor 
Das Staatliche Schulamt Markdorf hat die Verwaltung darüber informiert, dass Markus Hahnel zum Konrektor an 
der Grundschule Christazhofen-Ratzenried bestellt wurde. Aufgrund der fehlenden Einarbeitungszeit bleibt Chris-
toph Heidel übergangsweise kommissarischer Schulleiter. 

 
e) Haushaltserlass Nachtragshaushalt 

Für den Nachtragshaushalt 2022 wurde mit Schreiben vom 13.09.2022 die Gesetzmäßigkeit ohne Beanstandungen 
bestätigt. Die Anlage zur Entwicklung der Liquidität ist in künftigen Nachtragshaushalten anzufügen. 

 
f) Zuschuss Klimaschutzmanager 

�,�P���)�|�U�G�H�U�S�U�R�J�U�D�P�P���Å�.�O�L�P�D�V�F�K�X�W�]-Plus �² �.�O�L�P�D�Q�H�X�W�U�D�O�H���.�R�P�P�X�Q�D�O�Y�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J�´���H�U�K�L�H�O�W�H�Q���Z�L�U���D�P�������������������������G�L�H��
�=�X�V�D�J�H���•�E�H�U���)�|�U�G�H�U�P�L�W�W�H�O���L�Q���+�|�K�H���Y�R�Q�������������������½�����*�H�I�|�U�G�H�U�W���Z�L�U�G���G�L�H���6�W�H�O�O�H���G�H�V���.�O�L�P�D�V�F�K�X�W�]�P�D�Q�D�J�H�U�V���]�X�������������V�R��
wie externe Beratungs- und Sachkosten mit 75 %.  

 
g) Dorfstadel Eglofs �² Abrechnung Investitionskosten 

Der Förderverein Dorfstadel Eglofs ist seit 1998 Pächter des Dorfstadels. Laut Pachtvertrag übernimmt die Ge-
meinde insbesondere einen Teil der Investitionen am Objekt nach Absprache. In den letzten drei Jahren wurden 
Investitionen, insbesondere die Erneuerung der Heizung durchgeführt. Die Gemeinde übernimmt einen Teil der 
Kosten in Höhe von ���������������½�� 

 
h) Initiative Motorradlärm  

Gemeinde ist der Anregung vom Gemeinderat Christoph Huber gefolgt und der Initiative Motor radlärm beigetre-
ten. 
Christoph Huber informiert, dass über die Initiative Lärm-Displays geliehen werden können, die mit einem dB-
Messer ausgestattet sind und je nach dem einen grünen oder roten Smiley anzeigen. Er bittet darum solche für 
Ratzenried und Eglofs zu besorgen. 
 

i) Radweg Ratzenried 

Gemeinderat Christoph Huber erkundigt sich nach dem Stand des Radwegs in Ratzenried.  
Bürgermeister Roland Sauter erklärt, dass der Baubeginn für nächste Woche geplant ist. 
 

j) Glasmüll und Gelbe Tonne 

Gemeinderat Stefan Gräser erkundigt sich nach den überfüllten Glascontainern. Außerdem berichtet er von Lee-
rungs-Problemen der Gelben Tonne in Eglofs. 
Die Verwaltung teilt mit, dass von dem Problem auch andere Kommunen betroffen sind. Die zuständige Firma 
kämpft mit extremen Personalmangel. Der Bauhof hat die überfüllten Container mehrmals gemeldet, vor dem Ju-
biläumswochenende wurden sie schließlich geleert. 
Für die Leerung der Gelben Tonnen teilt Bürgermeister Roland Sauter mit, ist die Firma Knettenbrech & Gurdulic 
zuständig. Für nichtabgeholte Tonnen organisiert das Unternehmen einen neue Abholung, möglichst am darauffol-
genden Tag. Aktuell hat das aber gar nicht geklappt. Vor allem wenn es sich nicht um Einzelfälle handelt, kann es 
sein, dass Touren falsch geplant sind.  
 



Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Argenbühl 

 
 

Gottesdienste 
 

Samstag 24.09. 
11.00 Uhr Tauffeier in Ratzenried: Laura Sattler 
11.00 Uhr Tauffeier in Eglofs: Pauline Fuchs 
 

Sonntag  25.09. -  26. Sonntag im Jahreskreis �² CARITAS-SONNTAG 
  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eglofs 
  9.00 Uhr Heilige Messe in Christazhofen 
10.00 Uhr Heilige Messe in Siggen 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eisenharz 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ratzenried 
(Bitte beachten: In Siggen beginnt an diesem Sonntag der Gottesdienst um 10.00 Uhr! 
 

Dienstag 27.9.  8.00 Uhr Schülermesse in Eglofs 
Mittwoch  28.9.  8.00 Uhr Schülermesse in Eisenharz 
Donnerstag 29.9.  7.35 Uhr Schülermesse in Ratzenried 
Freitag       30.9.  8.00 Uhr Schülermesse in Christazhofen 
 

Samstag 01.10. 
14.00 Uhr Trauung in Eglofs: Christian & Anna Wagner 
 

Sonntag 02.10. �² 27. Sonntag im Jahreskreis �² ERNTEDANK 
  9.00 Uhr Heilige Messe in Ratzenried 
10.15 Uhr Heilige Messe in Siggen 
18.00 Uhr Heilige Messe in Christazhofen 
 

Wir empfehlen für unsere Gottesdienste 
das Tragen einer Mund-Nasenbedeckung ab 6 Jahren! 
 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit: 
- Sonntag 25. September in Christazhofen: Rita u. Josef Manz; Mina u. Karl Essenreiter 
- Sonntag 25. September in Siggen: Rosa u. Stefan Brauchle und Sohn Stephan 
 

Caritassammlung 2022  
�Å�=�X�N�X�Q�I�W���G�H�Q�N�H�Q�����=�X�V�D�P�P�H�Q�K�D�O�W���O�H�E�H�Q���² Das machen �Z�L�U���J�H�P�H�L�Q�V�D�P�´ 
Unter diesem Motto ruft die Caritas zur Caritas-Sammlung in allen Gemeinden der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart auf.  
Seit 125 Jahren setzt sich die Caritas in Deutschland für eine solidarischere Gesellschaft ein. 
Deshalb stehen im Zentrum der Jubiläumskampagne Werte, die das Handeln der Caritas  
bestimmt haben und auch in Zukunft prägen werden: Respekt, Gerechtigkeit, Solidarität und 
Nächstenliebe. Heute erhalten Sie einen Brief mit Überweisungsträger  
zur diesjährigen Caritas-Aktion. 50 Prozent der Sammlung bleiben in unseren Kirchengemeinden für  
sozial-caritative Aufgaben.  
Ihr gespendeter Geldbetrag geht an die jeweilige örtliche Kirchenpflege der Pfarrei, in der Sie wohnen. 
Dort erhalten Sie �² wenn Sie möchten �² auch eine Spendenbescheinigung.  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 



Erstkommunion 2023 
Die Eltern unserer Kommunionkinder erhielten in diesen Tagen einen Info- Brief mit Anmeldeformular zur 
Erstkommunion. Bitte die Anmeldung möglichst bald senden oder 
einwerfen: Pfarrbüro Ratzenried �² Fuggerweg 29 
Eltern, deren Kinder an auswärtigen Schulen sind, mögen sich bitte bei Frau Baumann im Pfarrbüro  
Ratzenried melden. Wir senden Ihnen alle wichtigen Infos dann zu, oder Sie können sie auch auf dem 
Pfarrbüro abholen. 
Die Erstkommunionen 2023 finden nach derzeitiger Planung wie folgt statt: 
Sonntag 16. April in Eisenharz 
Sonntag 23. April in Ratzenried 
Sonntag 30. April in Christazhofen mit Siggen und Enkenhofen 
Sonntag 07. Mai in Eglofs 
 

Auflegung Haushaltsplan mit Jahresrechnung Christazhofen, Ratzenried, Siggen  
Die Haushaltspläne 2021/2022 mit Jahresrechnung 2020 der Pfarreien Christazhofen, Ratzenried und 
Siggen können gemäß §72 KGO von den Kirchengemeindemitgliedern zwei Wochen lang vom  
26. September bis 10. Oktober 2022 im Pfarrbüro Ratzenried während der offiziellen Öffnungszeiten  
eingesehen werden. 
 

Auflegung Haushaltsplan mit Jahresrechnung Eglofs 
Der Haushaltsplan 2021/2022 mit Jahresrechnung 2020 der Pfarrei Eglofs kann gemäß §72 KGO von den 
Kirchengemeindemitgliedern zwei Wochen lang vom 26. September  
bis 10. Oktober2022 im Pfarrbüro Eglofs während der offiziellen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 

Erntedank 
Wie schon angekündigt feiern wir Erntedank an zwei Sonntagen 
Sonntag 2.10. in Siggen, Ratzenried und Christazhofen, am Samstag 8.10. in Eglofs 
und am Sonntag 9.10. in Enkenhofen und Eisenharz. 
Soweit möglich gestalten wir die Gottesdienste auch als Familiengottesdienste. 
Frau Rimmele wird den Teams eine Vorlage digital zur Verfügung stellen. Danke! 
Wenn Erntedankaltäre gestaltet werden, bitte bescheiden und einfach! 
Weniger ist zuweilen mehr und entspricht unserer Zeit, in der wir leben! 
 

Erreichbarkeit des Pfarrers 
Über Telefon Pfarrbüro: 07522-21102. Sie erreichen mich immer unter Handy:  
0176 764 858 49 oder Sie schreiben mir eine E-Mail: r-willburger@t-online.de 
Zeitnah rufe ich zurück �² im Sterbe- und Trauerfall umgehend!  
Baldmöglichst bearbeite ich E-Mails. 
 

Pfarrbüros 
Ratzenried: Tel: 07522-21102; Fax: 07522-914758, Mail: pfarramt.ratzenried@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Donnerstag 8-12 Uhr 
Eglofs: Tel. 07566-1516, Mail: stmartinus.eglofs@drs.de, Dienstag 8-12 Uhr 
Eisenharz: Tel. 07566-1556, Mail: stbenedikt.eisenharz@drs.de, Mittwoch 8-12 Uhr 
 

Einladung zum Energiesparen! 
Unser Bischof lädt uns ein angesichts der sehr hohen Kosten Energie zu sparen. Dies betrifft insbesonde-
re das Heizen unserer Kirchen und der Gemeindehäuser. Möchte alle einladen, da mitzuwirken und  
solidarisch Verantwortung zu übernehmen. Schlage vor, dass wir während der Heizperiode in unseren 
Kirchen ca. 15 Minuten vor Gottesdienstbeginn die Heizung einschalten und nach der Ansprache  
ausschalten. Wenn Räume für Veranstaltungen genutzt werden, bitte danach Heizkörper zurückdrehen 
bzw. je nach Heizsystem ausschalten. DANKE! 
 



MINIS �² Eglofs/Bühl  
 

Liebe Minis, 
 

am 23.09 findet um 16:00 Uhr unsere nächste Gruppenstunde statt. Es wird sportlich! Kommt bei schö-
nem Wetter mit Sportsachen zum Sportplatz, bei schlechtem Wetter ins Christkönigsheim. Wir geben 
Euch rechtzeitig bescheid, ob wir uns drinnen oder draußen treffen. 
Wir freuen uns auf Euch 
 

Eure OMIS 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde  
Wangen i. Allgäu 

 

Heile du mich, Herr, so werde ich heil. 
Hilf du mir, so ist mir geholfen. (Jer 17, 14) 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen                   
Samstag, 24. September 
10.30 Uhr  Ruhe Christi Kapelle Schomburg 
 Taufgottesdienst (Hönig) 
 Taufe: Lotta Ellenrieder 
14.00 Uhr Ruhe Christi Kapelle Schomburg 
 Taufgottesdienst (Hönig) 
 Taufe: Milo Gaile 
16.00 Uhr Wittwaiskirche AdHocChor 
Sonntag, 25. September 
  9.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig/Jooß) 
 Vorstellung der Konfirmanden 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst 
 mit Taufe (Verdeil) 
 Taufe: Jette List und Nike List 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe 
 Lea Lisa Stefan und Arian Luan 
 Heraucourt 
14.00 Uhr Stadtkirche Orgelkonzert für Kinder 
Dienstag, 27. September 
14.30 Uhr Wittwaiskirche Spielenachmittag für 
 Senioren 
16.15 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
19.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Friedensgebet 
19.30 Uhr Stadtkirche Posaunenchor 
19.30 Uhr  Wittwaiskirche Diakonieausschuss 
Mittwoch, 28. September 
14.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunter-

richt 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
  Kirchengemeinderat 
Donnerstag, 29. September 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
 

Vorschau: 
Herzliche Einladung zur Investitur von Pfarrerin  

Gabriele Verdeil, Sonntag, 09.10.,10 Uhr in der 
Friedenskirche Amtzell.  
Investiert wird Pfarrerin Gabriele Verdeil durch 
Codekan Reimar Krauß. Im Anschluss lädt die 
Kirchengemeinde zumGemeindefest rund um die  
Friedenskirche ein. Die anderen Gottesdienste 
fallen aus. 
 

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr 
und  

die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet 
 

Freundschaftsbank im Garten der Begegnung 
�V�W�D�U�W�H�W�� �Z�L�H�G�H�U���� �.�R�P�P�� �V�H�W�]�� �G�L�F�K�� �]�X�� �P�L�U�¬�� �Å�K�|�U�H�Q����
zuhören, d�D�]�X�J�H�K�|�U�H�Q�´ 
mittwochs  10.30 Uhr �² 11.30 Uhr Erwachsene  
 hören Erwachsenen zu 
mittwochs  17 �² 18 Uhr Jugendliche hören Kindern 
  und Jugendlichen zu. 
freitags       18 �² 19 Uhr   Erwachsene hören 
 Erwachsenen zu. 
 

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, 
evtl. ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-
wue.de/corona. 
 

Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon : 07522 2324, elisabeth.jooss@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Amtzell, gabriele.verdeil@elkw.de 
 

Gemeindebüro:             
Di bis Fr 8.30 �² 11.30 Uhr, Do auch 14 �² 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuer-
o.wangen@elkw.de 
 



Evangelische Kirchengemeinde Isny 
Gottesdienste 29.09.22  

 

Sonntag, 25. September �²15. So. nach Trinitatis 
10.30 Uhr Nikolaikirche �² Gottesdienst (D. Oehring) 
9.30 Uhr Lukaskirche Neutrauchburg (H. Nitsche) 
Samstag, 1. Oktober 
9.30 Uhr Nikolaikirche �² Neustart Kinderkirche 
   

Homepage der Kirchengemeinde: 
www.isny-evangelisch.de 
 

Gemeindebüro, dienstags bis freitags 8.30 bis 11.30 
Uhr, Weißlandstr. 21, 88316 Isny 
Telefon 07562 / 2314, gemeindebuero.isny@elkw.de  

 

 

 
Sportnachrichten 

 
 

 
 
 
 
 

SVE im Derby gegen Isny mit 
Remis! 
 

Am vergangenen Freitag war der 
FC Isny zu Gast in der DELPHIN 
Arena in Eglofs. Zunächst kam 

man gut in die Partie ohne jedoch wirklich vor 
das gegenerische Tor zu kommen. Nach circa 
eine Viertelstunde übernahm dann der Gast im-
mer mehr das Heft des Handelns und kam auch 
immer wieder gefährlich vor der Eglofser Gehäu-
se. In dieser Phase hatte der SVE Glück nicht in 
Rückstand zu geraten. So rettet der SVe das 0:0 
in die Halbzeitpause. 
Nach Wiederanpfiff war das Spiel wieder ausge-
glichener. Beide Mannschaften versuchten viel, 
aber keine der beide kam wirklich gefährlich vor 
das Tor. So gestaltete sich die Zweite Halbzeit 
mit viel Stückwerk im Mittelfeld und viele kleinen 
Zweikämpfen. Am Ende fehlt beiden Mannschaft 
das letzte Quäntchen Mut um das Tor des Tages 
zu erzwingen und man trennte sich letztendlich 
Leistungsgerecht mit 0:0 Remis. 
 

�'�L�H�� �Å�=�Z�H�L�W�H�´�� �V�S�L�H�O�W�H�� �E�H�U�H�L�W�V�� �D�P�� �'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J�� �J�H��
gen die Zweite Mannschaft des FC Isny und star-
tete stark in die Partie. Bereits nach 4 Minuten 
konnte man durch einen Kopfball durch Stefan 
Reischmann nach einem Freistoß in Führung 
gehen. In der Folge war mein weitestgehend der 

Chef im Ring und konnte nach 17 Minuten auf 
2:0 erhöhen. Mit zunehmender Spieldauer ge-
staltete sich das Spiel jedoch immer ausgegli-
chener und den Rest der ersten Halbzeit neutra-
lisiert man sich weitestgehend. 
Nach der Halbzeit kam der Gast aus Isny weiter 
besser in die Partie und konnte sich Feldvorteile 
erarbeiten. Mit laufender Spieldauer geriet die 
Eglofser Hintermannschaft im mehr unter Druck, 
hielt diesem jedoch stets Stand. Nach 74 ge-
spielten Minuten konnte dann Christian Hatzel-
mann einen Konter mit einem herrlich getimten 
Weitschuss vollenden und somit den Deckel auf 
das Spiel machen. So gewinnt der SVE am Ende 
mit 3:0 gegen den FC Isny II. 
 

Spielankündigung für Sonntag, den 25.09.2022 
SV Eglofs II : SV Aichstetten II  12:30 Uhr 
SGM Unterzeil/ Seibranz I :SV Eglofs I 15:00 Uhr 
Spielankündigung für Mittwoch, den 28.09.2022 
SV Eglofs I : SV Maierhöfen-Gr. I  18:30 Uhr  
 

 

Jugendfußball 
 

Ergebnisse: 
Freitag, 16.09.2022 
SGM Stiefenh-
ofen/ Ober/Röth 
II 

E-Junioren II  1:10 

SGM Stiefenh-
ofen/ Ober/Röth 
I 

E-Junioren I  3:9 

 

Samstag, 17.09.2022 
SGM C-
Junioren II  

SGM Haslach/ 
Amtzell II 

10:1 

SGM C-
Junioren I 

SV Kressbronn 3:1 

SGM B-
Juniorinnen  

TSV Tettnang II 0:1 

FC Lindenberg SGM A-
Junioren  

2:1 

 

Sonntag, 18.09.2022 
SGM Neukirch/ 
Tannau/ Argent 

SGM B-Junioren  1:3 

 

Spielankündigungen: 
Freitag, 23.09.2022 
SGM RW Weiler/ 
Ellhofen II 

E-Junioren II  16:30 

SGM RW Weiler/ 
Ellhofen I 

E-Junioren I 18:00 



Samstag, 24.09.2022 
D-Junioren FC Leutkirch I 13:45 
FC Wuchzen-
hofen 06 

SGM C-Junioren 
II 

15:15 

SGM Schlach-
ters/ Her-
gen/Oberr I 

SGM C-Junioren 
I 

15:15 

FV Bad Waldsee  SGM B-
Juniorinnen  

16:00 

SGM A-
Junioren  

SGM Amtzell/ 
Haslach 

17:00 

 

Sonntag, 25.09.2022 
SGM B-
Junioren  

SGM Eriskirch/ 
Langenargen 

11:00 

 

 

 

Bezirksliga/Kreisliga B 
 

�6�*���%�D�L�H�Q�I�X�U�W���,���²���7�6�9���5�D�W�]�H�Q�U�L�H�G���,���������� ������ 
 

Zum fünften Mal in Folge steht der TSV Ratzen-
ried nach einem Bezirksligaspiel am Ende ohne 
Punkte da, trotz Führung verlor der TSV auch 
sein Auswärtsspiel in Baienfurt mit 3:1. Beide 
Mannschaften begannen verhalten, mit zuneh-
mender Spieldauer jedoch wurde das Spiel mun-
terer und beide Teams hatte ihre Torchancen. 
Die Ratzenrieder erspielte sich vor allem einige 
gute Konterchancen. Der Führungstreffer für den 
TSV fiel allerdings nach einer Standardsituation, 
Tim Widmann flankte dabei einen Freistoß von 
der Strafraumecke aus in den Fünfmeterraum 
der Abwehrversuch landete bei Elias Abler, der 
nuzte diese Gelegenheit dann per Flugkopfball 
und erzielte seinen ersten Bezirksligatreffer. Im 
Anschluss drückten die Gastgeber immer stärker 
auf den Ausgleich und trafen noch vor der Halb-
zeitpause verdientermaßen zum 1:1.  
Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit hatte die 
Mannschaft von Michael Riechel die Riesengele-
genheit auf die erneute Führung, jedoch schob 
Tim Widmann aus kurzer Distanz den Ball ganz 
knapp links am Tor vorbei. In der Folgezeit war 
die Baienfurter Mannschaft das bessere Team, 
sie konnten mit ihren Offensivakteuren oft mit 
Geschwindigkeit auf die letzte Verteidigungsrei-
he zulaufen und strahlten damit ständig eine 

große Gefahr aus, der TSV schaffte es nicht den 
Ball lang genug in den eigenen Reihen zu halten 
und produzierte viele einfache Ballverluste, so-
dass keine Ruhe in das TSV-Spiel kam. So war es 
nicht überraschend das der Gastgeber nach ei-
ner starken Einzelaktion in Führung ging. Die 
Anstrengungen auf Seiten des TSV zurück ins 
Spiel zu kommen trugen indes keine Früchte, am 
Ende kassierten die Gäste sogar nach einem ab-
gefälschten Freistoß das dritte Gegentor. 
 

�6�*���%�D�L�H�Q�I�X�U�W���,�,���²���7�6�9���5�D�W�]�H�Q�U�L�H�G���,�,������ ������ 
 

�7�R�U�V�F�K�•�W�]�H���7�6�9�����-�D�Q�Q�L�N���.�X�O�P�X�V�������[���6�L�P�R�Q���.�D�U�U�H�U 
 

 �6�R�Q�Q�W�D�J���������������������������L�Q���5�D�W�]�H�Q�U�L�H�G 
 

�������������K�����7�6�9���5�D�W�]�H�Q�U�L�H�G���,�,�����²���6�9���%�H�U�J�D�W�U�H�X�W�H���,�, 
 

�������������K�����7�6�9���5�D�W�]�H�Q�U�L�H�G���,�������²���6�9���%�H�U�J�D�W�U�H�X�W�H���, 
 

Jugendvorschau 
 

Freitag 23.09.  
E-Junioren  SV Haslach  18:00 
Samstag 24.09.  
D-Junioren II  Herlaz/Friesh II 13:45 
D-Junioren I Unerz/Aichst/Seib I 15:15 
FC Wuchzenhofen C-Junioren II 15:15 
Schla/Herg/Ober 
I 

C-Junioren I  15:15 

A-Junioren Amtzell/Haslach 17:00 
Sonntag 25.09. 
B-Junioren  Eriskirch/Langenar 11:00 
 

Jugendergebnisse 
 

Freitag 16.09.  
SV Amtzell E-Junioren  0:8 
Samstag 17.09.  
C-Junioren II  Haslach/Amtzell II  10:1 
C-Junioren I SV Kressbronn 3:1 
FC Lindenberg A-Junioren  2:1 
Sonntag 18.09. 
Neuk/Tann/Argent  B-Junioren  1:3 
 

www.tsv-ratzenried.de  
 

 

 
 
 
 
 
 
 



 
Vereinsnachrichten 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vereinsversammlung: 

Samstag 24.09.2022  
 

Ort: bei Elmar im Weihers 3 
 

Bitte vollständiges erscheinen 
aufgrund der Vorbereitungen.  
Auf unser Mofa-Mopedrennen am 03.10.2022  
 

Motorradclique Eisenharz e.V.,  Weihers 3, 88260 
Argenbühl 
 

 

Krieger-und Soldatenkamerad-
schaft Christazhofen  

  

Am Samstag 24.09.22 findet in Maria Stein-
bach  die Soldatenwallfahrt statt .  
 

Treffpunkt  8.00 Uhr am Schulhof Christazhofen  
Um 8.30 Uhr Aufstellung zum Kirchgang  und 
um 9.00 Uhr Gottesdienst  
mit anschließender  Kranzniederlegung und Ge-
denkansprache durch OB  H.-J. Henle Leutkirch  

 

Die Vorstandschaft 
  

Termin Volkstrauertag : 13.Nov. 22  in Siggen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitgliederversammlung 2022 
 

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet 
am Mittwoch, den 05. Oktober um 20.00 Uhr  

im Christkönigsheim in Eglofs statt. 
 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Vorstände 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Kassenbericht des Kassiers 
5. Entlastung der Vorstände 
6. Neuwahlen der Vorstände und des 

Gruppenausschusses (Runde) 
7. Grußworte 
8. Verschiedenes und Anträge 

 

Es ergeht eine herzliche Einladung an alle Mit-
glieder und Interessierten. Wir bitten um ein 

vollzähliges und pünktliches Erscheinen. 
Die Vorstandschaft 

Luca Deiss & Simon Neidhart 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Ehemaligen- & Elternabend 
 

Wann?  29.10.2022 
  Ab 20 Uhr 
Wo?  In d Laju 

(St. Martinsweg 6, 88260 Argen-
bühl) 
Für Getränke ist bestens gesorgt! 

Bitte mitbringen:  
alte Pullis/Tshirts, Fotos und Erinnerungsstücke  
Anmeldung  unter 015226381441 per WhatsApp 
ODER kljb.eglofs@outlook.de per E-Mail ODER 
bei jedem aktiven Mitglied! 

Wir freuen uns! 
Eure KLJB Eglofs 

 



 
Was sonst noch interessiert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lichtspielhaus Sohler 
in Wangen im Allg äu 

 

Programm vom 22.09. �± 28.09. 
 
Avatar �± Aufbruch nach Pandora �± 3D 
Das gewaltige Mammutprojekt von James Cameron über 
einen jungen Marine, der sich bei einem Krieg der Welten 
entscheiden muss, auf wessen Seite er steht. 
Do. + Sa + Mo.   20:00 Uhr,     Fr.   15:00 Uhr, 
So. + Di.   17:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu �± mit Bundesstart,  161 Min. 
 

Avatar �± Aufbruch nach Pandora  
Fr. + So. + Di.   20:00 Uhr,     Sa.   15:00 Uhr 
 

Lieber Kurt  
Verfilmung von Sarah Kuttners Roman über eine Patch-
work-Familie, die ihr Kind verliert. 
Do. + Sa. + So.   20:15 Uhr,     Fr.   18:00 Uhr, 
Mo. + Di.   17:30 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu,  136 Min. 
 

Alle für Ella  
Coming-of-Age-Film über die junge Ella, die am liebsten 
mit ihrer Musik nach dem Abitur Karriere machen will. 
Do. + Mo.   17:30 Uhr,     Fr. �± So.   16:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., neu,  100 Min. 
�3�U�l�G�L�N�D�W���Ä�Z�H�U�W�Y�R�O�O�³�����(�P�S�I�H�K�O�X�Q�J���G�H�U���-�X�J�H�Q�G-Filmjury 
 

Der Gesang der Flußkrebse  
Romanverfilmung des Bestsellers von Delia Owens mit 
Daisy Edgar-Jones als Marschmädchen Kya, welches 
alleine in den Sümpfen von Nord Carolina aufwächst. 
Fr.   20:30 Uhr,     So.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 2. Woche, 126 Min. 
 

Meine Stunden mit Leo  
Tragikomödie mit Emma Thompson, die als Witwe dem 
Sex-Trott mit ihrem verstorbenen Mann entfliehen will und 
einen Callboy engagiert. 
nur   Do.   18:30 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 2. Woche, 97 Min. 
�3�U�l�G�L�N�D�W���Ä�E�H�V�R�Q�G�H�U�V���Z�H�U�W�Y�R�O�O�³ 
 

Die Känguru-Verschwörung  
Fortsetzung der aberwitzigen Alltagsgeschichten des 
Kleinkünstlers Marc-Uwe Kling und des kommunistischen 
Kängurus. 
Fr. + Sa.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 2. Woche, 103 Min. 
Empfehlung der Jugend-Filmjury ab 14+ 
 

Mein Lotta-Leben �± Alles Tschaka mit Alpaka 
Zweiter Film über  Lotta und ihre Freundinnen. Dieses Mal 
führt sie ihre Klassenfahrt nach Amrum �± und wieder bricht 
ein witziges Chaos aus. 
Fr. + So.   14:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 4. Woche, 88 Min. 
�3�U�l�G�L�N�D�W���Ä�E�H�V�����Z�H�U�W�Y�R�O�O�³�����(�P�S�I�H�K�O�X�Q�J���G�H�U���-�X�J�H�Q�G-Filmjury 
 

Der junge Häuptling Winnetou 
Deutsche Neuadaption der Geschichte über den jungen 
Indianerhäuptling Winnetou. 
Sa.   14:00 Uhr,     So.   15:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 5. Woche, 103 Min. 
�3�U�l�G�L�N�D�W���Ä�E�H�V�����Z�H�U�W�Y�R�O�O�³�����(�P�S�I�H�K�O�X�Q�J���G�H�U���-�X�J�H�Q�G-Filmjury 



Guglhupfgeschwader 
Im achten Film der Krimi-Reihe muß Provinzpolizist Eber-
hofer den spielsüchtigen Lotto-Otto vor Geld-eintreibern 
retten und den Mord an dessen Mutter klären. 
nur   Sa.   18:15 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 7. Woche, 97 Min. 
 

weiße Wand zeig t:  La Casa Lobo 
Höchst ungewöhnlicher Film, der mit unterschiedlichen, 
künstlerischen Techniken und vereinzeltem doku-
mentarischen Material ein Schauermärchen als Animati-
onsfilm erzählt. 
Mo. + Di.   20:15 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu,  75 Min. span. OmU 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pressemitteilung der Landtagsabgeordneten 
Raimund Haser und Petra Krebs zum Förderpro-
�J�U�D�P�P�� �Å�1�D�F�K�K�D�O�W�L�J�H�� �0�R�G�H�U�Q�L�V�L�H�U�X�Q�J�� �/�l�Q�G�O�L�F�K�H�U�� �:�H��
�J�H�´: 
 

Land fördert Modernisierung ländlicher Wege im 
Wahlkreis Wangen-Illertal mit 21.422 Euro  
Petra Krebs (Grüne) und Raimund Haser (CDU): 
�Å�'�L�H�� �)�|�U�G�H�U�X�Q�J�� �G�H�U�� �:�H�J�H�Q�H�W�]�H�� �L�P�� �/�l�Q�G�O�L�F�K�H�Q��
Raum verbessert nachhaltig die Mobilität in unse-
�U�H�U���5�H�J�L�R�Q�´�� 
Das Land Baden-Württemberg fördert die Moderni-
sierung ländlicher Wege �² auch der Wahlkreis Wan-
gen-Illertal profitiert: 21.422,80 Euro fließen nach 
Argenbühl (Gemarkung Ratzenried). Insgesamt hat 
das Land rund 3,5 Millionen Euro in diesem Jahr be-
reitgestellt, um die Kommunen bei der Modernisie-
rung multifunktionaler ländlicher Wege zu unterstüt-
zen.  
�Å�(�L�Q�� �J�X�W�� �D�X�V�J�H�E�D�X�W�H�V�� �:�H�J�H�Q�H�W�]�� �L�V�W�� �H�L�Q�� �Z�L�F�K�W�L�J�H�U�� �7�H�L�O��
der Infrastruktur in unserer Region. Ländliche Wege 
erfüllen eine Vielzahl an Funktionen und sind unver-
zichtbar für den landwirtschaftlichen Verkehr, zum 
Radfahren oder Spazierengehen. Wir freuen wir uns 
sehr, dass im Rahmen des Förderprogramms auch die 
Gemeinde Argenbühl berücksichtigt wurde. Dank der 
geförderten grundlegenden und nachhaltigen Mo-
dernisierung der Wege können viele Ausbesserungs-
�D�U�E�H�L�W�H�Q�� �Y�H�U�P�L�H�G�H�Q�� �Z�H�U�G�H�Q�´���� �V�D�J�H�Q�� �G�L�H�� �/�D�Q�G�W�D�J�V�D�E��
geordneten Petra Krebs (Grüne) und Raimund Haser 
(CDU).  
Mit einem Fördersatz von 40 Prozent der Baukosten 
beteiligt sich das Land an der Modernisierung des 
kommunalen Hauptwegenetzes. In diesem Jahr wer-
den insgesamt 72 Anträge unterstützt, mit denen 
rund 50 km ländliche Wege auf den neuesten Stand 
gebracht werden. Detaillierte Informationen zum 
�)�|�U�G�H�U�S�U�R�J�U�D�P�P���Å�1�D�F�K�K�D�O�W�L�J�H���0�R�G�H�U�Q�L�V�L�H�U�X�Q�J���/�l�Q�G��
�O�L�F�K�H�U���:�H�J�H�´���I�L�Q�G�H�Q���6�L�H���K�L�H�U�� 
 

 

Pressemeldung Verband Katholisches Landvolk e.V.: 
 

Erntedankfeier mit Aktion Minibrot  
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravens-
burg lädt am Sonntag, 9. Oktober 2022 um 10:15 Uhr 
zum Erntedankfest in die Kirche nach Eisenharz ein. 
Zelebrant ist Pfarrer Rupert Willburger. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit 
�G�H�U�� �Å�$�N�W�L�R�Q�� �0�L�Q�L�E�U�R�W�´�� �N�O�H�L�Q�E�l�X�H�U�O�L�F�K�H�� �%�H�W�U�L�H�E�H�� �L�Q��
Argentinien und Uganda.  
Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete 
Minibrote gegen eine Spende abgegeben. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich ein. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuel-
len Corona-Vorschriften statt. 
 

Pressemeldung Verband Katholisches Landvolk e.V.: 
�Å�(�O�W�H�U�Q�� �D�O�O�H�L�Q�� �]�X�K�D�X�V�H�� �² wenn unsere Kinder flüg-
�J�H���Z�H�U�G�H�Q�´ 
Ein alter Rabbi antwortete auf die Frage, wann das 
Leben beginne mit der Zeugung oder mit der Geburt: 
�Å�'�D�V���/�H�E�H�Q���I�l�Q�J�W���D�Q���� �Z�H�Q�Q���G�L�H�� �.�L�Q�G�H�U�� �D�X�V���G�H�P�� �+�D�X�V��
�V�L�Q�G�´���� �'�H�V�K�D�O�E�� �Z�R�O�O�H�Q�� �Z�L�U�� �P�L�W�H�L�Q�D�Q�G�H�U�� �G�H�U�� �)�U�D�J�H��
nachgehen:  
�Å�:�D�V���L�V�W���G�D�V���H�L�J�H�Q�W�O�L�F�K���I�•�U���P�L�F�K���² das Leben�"�´�� 
Welche Ziele habe ich, haben wir gemeinsam? Kön-
�Q�H�Q�� �Z�L�U�� �X�Q�V�� �G�D�U�•�E�H�U�� �Y�H�U�V�W�l�Q�G�L�J�H�Q�"�� �:�L�H�� �V�W�H�K�W�·�V�� �P�L�W��
unserer Liebe? Ist die Lust aufeinander und aneinan-
der noch da? Was ist unsere neue Rolle in der Fami-
lie? Wie wollen wir leben? 
Es spricht Paul Stollhof, Dipl.-Theologe am Don-
nerstag, 29. September 2022, 20:00 Uhr  in Argen-
bühl-Eisenharz  im Bürgersaal des Rathauses.  
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Vä-
�W�H�U�� �X�Q�G�� �0�•�W�W�H�U������ �*�U�R�‰�H�O�W�H�U�Q���� �3�l�G�D�J�R�J�H�Q�¬���� �$�X�F�K�� �*�H��
schiedene bleiben Eltern! 
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuel-
len Corona-Vorschriften statt.  

Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
 

 

 
Wohnungsgesuche/ Wohnungsangebote 

 
 

3-Zi. Wohnung  mit Garten und Garage in  
Eisenharz, Kirchstr., ab 01.12.2022, zu vermieten. 
NR / keine Haustiere / EBK / KFW 55.  
Tel.: 07562 / 913275 ab 19 Uhr 
 

 

2-3 Zimmer Wohnung gesucht , 2 Personen, 
Nichtraucher. Kleinere Renovierungen, kein 
Problem. Miete bis 850 �½ warm.  
Tel.: 0176/85643860  
 

 

Ruhige 2-Zi. Dachgeschosswohnung , 35 m², 
EBK, 2 km von Eisenharz entfernt zu vermieten. 
Tel.: 0152/25990447 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Redaktionsschluss!!!  
 

Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist immer dienstags um 10 Uhr.  
Später eingehende Anzeigen und Berichte können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Sollte sich durch Feiertage eine Änderung ergeben, wird dies jeweils vorher bekannt gemacht. 

 

 

 

Verkaufsstellen Restmüllsack 
 

Die Restmüllsäcke des Landratsamtes Ravensburg können nicht nur im Rathaus, sondern auch in den 
Edeka Kempter Lebensmittelläden in Eisenharz, Eglofs, Christazhofen und Ratzenried  erworben 
werden. 



Wandertipps für Gäste und Einheimische 
 

WEG 8: RATZENRIEDER PANORAMAWEG  
Ausgangspunkt: Dorfplatz Ratzenried 

Wegelänge: 8,8 km Höhenmeter: 177 hm Gehzeit: 2:45 h 
Wegebeschaffenheit: Überwiegend asphaltierte Straßen, mit einigen kürzeren Steigungen 

Start ist beim Parkplatz am Rathaus. Am Feuerwehrhaus vorbei auf den Rundweg um den 
Schlossweiher. Dort links Richtung Artisberg am Wald entlang bis zur nächsten Gabelung. 
Hier rechts weiter durch den Wald. An der Waldlichtung rechts, im Wald entlang bis zur 
Kreisstraße. Dort scharf links ca. 300 m bis zum nächsten links abbiegenden Feldweg. Dem 
Weg durch Wiesen und Wald bis nach Weihers. Hier rechts nach Kögelegg mit einem Abste-
cher auf den Aussichtspunkt und weiter nach Zimmerberg. Hier links halten in Richtung Rat-
zenried. Nach kurzem Stück links in einen Feldweg abbiegen und den Richtungspfeilen folgen 
bis Sechshöf. Dort links über die Kreisstraße Richtung Ratzen�U�L�H�G���� �(�Q�W�O�D�Q�J�� �G�H�P�� �Å�2�E�H�U�H�Q��
�6�F�K�O�R�V�V�Z�H�L�K�H�U�´���E�L�V���]�X�P���$�E�]�Z�H�L�J���U�H�F�K�W�V���]�X�U���Å�5�X�L�Q�H���$�O�W�U�D�W�]�H�Q�U�L�H�G�´�����8�Q�W�H�U�K�D�O�E���G�H�U���5�X�L�Q�H���G�X�U�F�K��
den Wald hinauf nach Platz, wo sich der Besuch der Burgruine lohnt. In Platz links die Straße 
hinab, dann die Kreisstraße queren und links �G�H�Q���6�F�K�L�O�G�H�U�Q���Å�5�D�W�]�H�Q�U�L�H�G���•�E�H�U���6�F�K�O�R�V�V�K�D�O�G�H�´��
entlang dem unteren Schlossweiher folgen. Am Ende des Weihers rechts abbiegen in den 
Waldweg zurück zum Dorfplatz.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Einkehrmöglichkeit: 
Landgasthaus zum Ochsen in Ratzenried 
 



Wandertipps für Gäste und Einheimische 
 

WEG 9: SIGGENER RUNDWEG 
Ausgangspunkt: Parkplatz an der Kirche Siggen 

Wegelänge: 4,6 km Höhenmeter: 103 hm Gehzeit: 1:30 h 
Wegebeschaffenheit: Durch den Wald befestigte Feld- und Waldwege, ansonsten überwie-
�J�H�Q�G���D�V�S�K�D�O�W�L�H�U�W�H���6�W�U�D�‰�H�Q�����D�O�O�H�L�Q���G�H�U���$�Q�V�W�L�H�J���]�X�U���Å�6�L�J�J�H�Q�H�U���+�|�K�H�´ ist etwas anstrengend. 

Start am Parkplatz vor dem Dorfplatz Siggen. Den Weg zurück zum Parkplatz vorbei das Dorf 
�K�L�Q�X�Q�W�H�U���I�•�K�U�W���G�H�U���:�H�J���•�E�H�U���G�L�H���.�U�H�X�]�X�Q�J�����'�H�P���:�H�J�Z�H�L�V�H�U���Å�6�L�J�J�H�Q�H�U���+�|�K�H�´���E�H�U�J�D�X�I���I�R�O�J�H�Q����
Bei der nächsten Weggabelung nach links. Nach dem Wald wieder in Richtung Siggener Höhe. 

Beim nächsten Pfeil rechts in einen Feldweg abbiegen. Über die Anhöhe vorbei an Balthases, 
führt der Weg Richtung Siggener Höhe. Den nächsten Hof links liegen lassen und geradeaus 
bis zum Wald. Vor dem Wald links auf einem kurzen Stück Feldweg und dann durch den Wald 
�E�L�V���]�X�U���6�W�U�D�‰�H�����'�R�U�W���O�L�Q�N�V���K�D�O�W�H�Q���E�L�V���]�X�P���S�U�l�F�K�W�L�J�H�Q���$�X�V�V�L�F�K�W�V�S�X�Q�N�W���Å�6�L�J�J�H�Q�H�U���+�|�K�H�´�����9�R�Q���G�H�U��
Siggener Höhe aus entlang der K 8012 über Aufreute bis zum Wegweiser Fahles am Weiher. 
Diesem folgen und mit einem Blick über den Schlossweiher zurückkehren an den Ausgangs-
punkt.  

 
 

Verbindungen: 
 
Am Neuweiher Verbindung nach Ratzenried 
Auf der Siggener Höhe Abstecher zur Burgruine 
Im Dorf Anschluss Richtung Christazhofen  

 

Die Wanderbroschüre mit den 12 schönsten Rundwanderwegen in Argenbühl erhalten Sie im 
Gästeamt im Rathaus Eisenharz und in den Außenstellen.  
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Rassismus verletzt! Ständig, und jeden Tag aufs Neue!

Neben körperlichen Übergri�en und o�en rassistischen Stammtischparolen sind es 
die vermeintlich harmlosen Alltagsrassismen, sogenannte Mikroaggressionen,  
denen Menschen of color täglich ausgesetzt sind.

Die Neustadter Künstlerin, Journalistin und Referentin (zu den �emen Rassismus 
und Adultismus) Sara Sun Hee Martischius begleiten diese Alltagsrassismen schon ihr 
ganzes Leben. Mit ihrem Fotoprojekt „Mein Leben – Dein Rassismus“ möchte sie die 
Betrachter*innen dazu einladen, sich mit eigenen internalisierten Rassismen
auseinander zu setzen und diese zu hinterfragen. Natürlich macht ein einzelner
rassistischer Kommentar noch keine*n Rassist*in, aber „gut gemeint“ ist o� leider 
alles andere als „gut gemacht“.

  Mehr Infos zu Sara Sun Hee Martischius
  und ihrer Arbeit:
  https://martischius.de/
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Veranstalter: gefördert durch:

EINLADUNG ZUR FINISSAGEEINLADUNG ZUR FINISSAGE
Dialogvortrag am 13.10.2022 von 18:30 bis 20:30 Uhr

 
Ausstellung vom 12.09. – 13.10.2022
Rathaus Eisenharz, Kirchstraße 9

Ö�nungszeiten für die Ausstellung:
Mo.-Fr. 08:00-12:00
Do. 08:00-12:00 und 14:00-18:00 Uhr



 

 

���0�D�U�P�R�U�N�X�F�K�H�Q   400g   
 

 

 

 
    

Käseangebot: 
�%�D�O�G�D�X�I���2�U�D�Q�J�H�Q�S�I�H�I�I�H�U����������100g                                      �½������������ 
�)�R�O���(�S�L���&�O�D�V�V�L�F                     100g                                      �½����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

�½��

�½��

�½��

�½����������

�½����������

.Aus der Edeka-Werbung 
�(�K�U�P�D�Q�Q���-�R�J�K�X�U�W 500g Glas+Pfand �½������������ 
�3�K�L�O�D�G�H�O�S�K�L�D���)�U�L�V�F�K�N�l�V�H 175g Packung �½������������ 
�:�D�J�Q�H�U���6�W�H�L�Q�R�I�H�Q���3�L�]�]�D ver. Sorten �½������������  
�7�H�H�N�D�Q�Q�H���/�l�Q�G�H�U�W�H�H����������������������������������������������������������ver. Sorten �½������������ 
�-�D�F�R�E�V���.�U�|�Q�X�Q�J���.�D�I�I�H�H 500g Packung �½������������ 
�.�D�E�D���1�D�F�K�I�•�O�O�E�H�X�W�H�O���� 500g Packung �½������������ 
�5�D�P�D�]�]�R�W�W�L 0,7l Flasche �½������������ 
�0�D�J�J�L���)�L�[���3�U�R�G�X�N�W�H�� ver. Sorten �½��������������
�=�H�Z�D���:�L�V�F�K�	�:�H�J����������������������������������������������������������������������ver. Sorten �½������������                   ��������������������������������

�%�l�F�N�H�U�H�L���	���/�H�E�H�Q�V�P�L�W�W�H�O 

�.�(�0�3�7�(�5 
Stephanusstraße 7- Eisenharz -Telefon 07566 91240 

Wetzelsrieder Straße 18 �² Ratzenried - Telefon: 07522 913875   
Neutrauchburger Straße 3 �² Christazhofen -Telefon: 07566 9411770 

Freie Bauernstraße 8 �² Eglofs �² Telefon: 07566 9456488              

�² �²

Täglich frische Backwaren aus unserer 
hauseigenen Backstube.         

 

Vom Metzger Heim:�� 
�+�D�F�N�I�O�H�L�V�F�K���J�H�P�� ��������   100g  �½�������������� 
�6�F�K�Z�D�U�]�Z�X�U�V�W�� ������������100g �½����������������
�%�L�H�U�Z�X�U�V�W ����        100g �½��������������  
 

 

 

Obst und Gemüse:    
�'�H�����.�D�U�R�W�W�H�Q 1kg Packung �½���������� 
�'�H�����&�K�D�P�S�L�J�Q�R�Q 250g Packung �½���������� 
�3�O�����+�H�L�G�H�O�E�H�H�U�H�Q�������������������������������������������� 300g Packung �½���������� 
�,�W�D�O�����7�U�D�X�E�H�Q���K�H�O�O���U�R�W��������������������������je kg                                                          �½���������� 

                                                          �8�Q�V���V�F�K�R�Q���Z�L�U�G���H�V���+�H�U�E�V�W�«�« 

                 

     
����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

  


